
Germanistisches Institut der Schlesischen Universität in Katowice 
Europa-Universität Viadrina in Frankfurt an der Oder 
Regionalmuseum in Świebodzin 
Schlesische Bibliothek in Katowice 
 
laden zur Teilnahme an der Konferenz ein: 

 

„EBERHARD HILSCHER (1927–2005)  
 - SCHRIFTSTELLER, HISTORIKER,  

FORSCHER DER DEUTSCHEN LITERATUR“ 
 

03. – 04. April 2009 
Biblioteka Śląska 

Katowice, Plac Rady Europy 1 
 

KONFERENZPROGRAMM 
 
Freitag, der 03. April 
11.00 – 11.15  
 
11.15 – 13.00   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13.00 – 14.00 
 
14.00 – 18.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eröffnung der Konferenz im Gebäude der Schlesischen Bibliothek 
 
Prof. Rüdiger Bernhardt 
Eberhard Hilscher - ein Traditionalist zwischen Aufklärung und bürgerlicher 
Endzeit. 
 
Dr. Wolfgang Beutin 
Eberhard Hilschers Romane als Beispiel avantgardistischer Kunst des 20. 
Jahrhunderts. 
 
Diskussion 
 
Mittagspause 
 
Dr. Nina Nowara 
Phantastik im Zeichen der Postmoderne. Zu Eberhard Hilschers Roman "Die 
Weltzeituhr". 
 
Volker Oesterreich 
Die Entstehungsgeschichte von Eberhard Hilschers posthum erschienenem 
Roman "Glücksspieler und Spielverderber". 
 
Dr. habil. Ewa Jurczyk 
Der Dichter als Sänger der Freiheit. Walther von der Vogelweide in Eberhard 
Hilschers Roman „Der Morgenstern“. 
 
Kaffeepause 
 
Heidi Beutin 
Einblicke geben in die weibliche Seele? – Zu Eberhard Hilschers Frauenbild in 
seinen Romanen. 
 
Mgr. Danuta Blask-Stolarczyk 
Die Stadt Schwiebus im Leben von Eberhard Hilscher. 
 
Diskussion 



Samstag, der 04. April 
09.00 – 13.00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13.00 – 14.00 
 
14.00 – 18.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mgr. Izabela Taraszczuk 
Eberhard Hilscher unter neun Musen. 
 
Prof. Dr. Jürgen Thöming 
Musikalische Motive in Hilschers Prosa. 
 
Prof. Dr. habil. Grażyna Barbara Szewczyk 
Eberhard Hilscher als Lyriker. 
 
Kaffeepause 
 
Dr. Jutta Weber 
Der Nachlass Eberhard Hilschers in der Staatsbibliothek zu Berlin – Preußi-
scher Kulturbesitz. 
 
Dr. Zbigniew Feliszewski 
„Liebesbrief an die Menschheit“ – Hilschers Plädoyer für Frieden und Freiheit. 
 
Diskussion 
 
Mittagspause 
 
Dr. Renata Dampc-Jarosz 
"Ein tief bewegendes Phänomen". Gerhart Hauptmann in der Biographie von 
E. Hilscher. 
 
Mgr. Krzysztof Kłosowicz 
„Doch dieser hat gelernt, er wird uns lehren” – Eberhard Hilscher zum Leben 
und Werk von Arnold Zweig. 
 
Dr. Michał Skop 
Die Rezeption von Eberhard Hilschers Werken in der deutschsprachigen 
Presse. 
 
Kaffeepause 
 
Cem Sengül M.A. 
Wissenschaft als Abenteuer in Hilschers Darwin-Erzählung. 
 
Dr. Anna Adamczyk 
Eberhard Hilscher: Meine Begegnungen mit dem Schriftsteller 1997-1999. 
 
Diskussion 
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